
 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Sieger trotzen Baisse an der Börse 

Team „barcode“ vom St. Ursula-Gymnasium belegt den 1. Platz  

 

Hannover, 29. Januar 2019. Europas größtes Börsenspiel, das 

jährlich im Herbst von den europäischen Sparkassen durchgeführt 

wird, ist am 12. Dezember 2018 nach elfwöchiger Spielzeit zu Ende 

gegangen. Die Ergebnisse der Teams der Sparkasse Hannover 

beim Schülerwettbewerb können sich sehen lassen. 50.000 Euro 

hatten die Schülerdepots beim Start. Mit einer 

Depotgesamtwertung von 53.735,80 Euro errang das Team 

„barcode“  der St. Ursula-Schule regional den 1. Platz. Die Schüler 

(Jonathan Bernhardt, Aurelia Gieß, Laura Kokemüller, Sondre 

Sönksen, Paul Wermes) und die Schule erhalten für ihre 

erfolgreiche Teilnahme ein Preisgeld von jeweils 500 Euro.  

 

Kundenberaterin Lauretta Schmidt  vom BeratungsCenter 

Sallstraße räumt ein: „Das war keine leichte Aufgabe in diesem 

Jahr, die Börsensituation gestaltete sich schwierig. Was aber ja 

auch sehr lehrreich sein kann: So haben die Schüler direkt 

gemerkt, dass spezielle politische Entwicklungen durchaus 

Auswirkungen auf die Wirtschaft und damit eben auch auf die 

Börse haben.“ Vertriebsdirektor Antonio Oliveira ergänzt: „Gerade 

die Förderung finanzieller Bildung bei jungen Menschen ist uns 

ein wichtiges Anliegen als Sparkasse. Schließlich soll das 

erworbene Wissen die Teilnehmer fit machen, damit sie in Zukunft 

persönliche Finanzentscheidungen fundiert treffen können.“ 

 

Zusätzlich wurde auch bewertet, ob in nachhaltige Wertpapiere 

investiert wurde. Bei dieser Wertung landete ebenfalls ein Team 

der St. Ursula-Schule ganz vorne – und das ziemlich entspannt, will 

man dem Namen glauben. Jannis Fengler, Vincent Rauschenbach, 

Justus Struwe und Sönke Witte haben als Gruppe „Relaxo“ zum 



 

 

Spielende einen Nachhaltigkeitsertrag über 464,04 Euro erzielt, 

bei einem Depotwert von 49.045,16 Euro.   

 

Die Teilnehmer der 36. Spielrunde des Planspiel Börse der 

Sparkassen hatten es nicht leicht. Der DAX® bot wenig Anlass zur 

Freude – der bevorstehende Brexit, der Handelskrieg zwischen 

China und den USA sowie die Abschwächung des 

Wirtschaftswachstums ließen den deutschen Leitindex in der 

Spielzeit zeitweise unter die 11.000-Marke abfallen. 30.000 Teams 

aus Deutschland, Italien, Frankreich, Luxemburg, Schweden und 

Mexiko erlebten eine spannende und interessante Börsenzeit. Sie 

hinterließ deutliche Spuren – nur wenige Spielgruppen konnten 

zum Spielende einen Zuwachs beim Depotgesamtwert 

verzeichnen. Auch im Geschäftsgebiet der Sparkasse Hannover 

beteiligten sich 152 Teams beim Schülerspiel. Außerdem nahmen 

Studenten und junge Leute von 18-28 Jahren mit 199 Depots am 

regional ausgeschriebenen Planspiel Börse Plus teil. 

 

Darüber hinaus war das Gymnasium Lehrte mit den meisten 

Spielgruppen beim Planspiel Börse vertreten. Dafür erhält die 

Schule ein Preisgeld von 450 Euro.  

 

Die nächste Spielrunde im Planspiel Börse startet am 

25. September 2019. 

Mehr Informationen zum Planspiel Börse gibt es unter 

www.planspiel-boerse.de, auf 

www.instagram.com/planspielboerse/ oder 

www.facebook.com/planspielboerse sowie auf Twitter 

(@planspielboerse). 
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